
Deutsche Stadt-Anleihen. 

Tilg.-Plane bis spät. Ende 1943. Zu diesem Zwecke wird ein Tilgungsstock gebildet, welchem 
jährlich vom Jahre 1909 ab wenigstens 1.25 % in den ersten 7 Jahren bezw. 1.50 % in den 
zweiten 7 Jahren u. 1¾ % des Anleihekapitals für die Restzeit mit Zs.-Zuwachs zuzuführen 
ist; verstärkte Tilg. u. Gesamtkünd. bis 1./4. 1919 ausgeschlossen. Zahlst.: Stendal: Stadt- 
hauptkasse; Berlin: Deutsche Bank, Berl. Handels-Ges.; Hannover: Hannoversche Bank. 
Aufgelegt in Berlin 7./11. 1908 zu 99.60 %. Kurs in Berlin Ende 1908–1909: 100, 100.30 9% 

Verj. der Zinsscheine in 4 J. (K.), der verl. Stücke in 30 J. (F.). Für die nicht recht- 
zeitig erhobenen Beträge der verlosten Stücke gewährt die Stadtverwaltung 2 % Deposital-Zs., 
beginnend vom Ablauf eines Vierteljahres seit Fälligkeit. 

* 

Stettin. 
Gesamte Stadtschuld am 1./4. 1908: M. 56 367 453. – Kämmerei-Vermögen: M. 85 993 634. 

3½ % Stadt-Anleihe von 1889, Lit. N. M. 6 000 000, davon in Umlauf 1./4. 1910: 
M. 4 272 200 in Stücken à M. 200, 500, 1000, 2000. Zs.: 2./1., 1./7. Tilg.: Durch Rückkauf 
oder Verl. im Aug. per 2./1. mit 1 % und Zs.-Zuwachs in längstens 44 Jahren; Verstärkung 
zulässig. Kurs Ende 1892–1909: 96.60, 96, 100.25, 101.75, 100, –, –, –, 92, 96.50, 98.90, 
98.75, 98.40, 98.20, 94.50, 91, 91.75, 92.25 %. Notiert in Berlin u. Stettin. 

3½ % Stadt-Anleihe von 1894, Lit. 0. M. 15 000 000 in 15 Abteilungen zu je M. 1 000 000, 
davon in Umlauf 1./4. 1910: M. 12 135 100 in Stücken à M. 200, 500, 1000, 2000, 5000. Zs.: 
2./1., 1./7. Tilg.: Durch Rückkauf oder Verl. im Aug. per 2./1. mit 1 % u. Zs.-Zuwachs in 
längstens 44 Jahren nach Begebung jeder Abteilung; Verstärkung und Totalkünd. zulässig. 
Aufgelegt Abteil. I–IV am 29./10. 1894 zu 100.25 %, Abteil. V=IX am 11./4. 1895 zu 102.40 %, 
Abteil. X–XI im Dez. 1896, Abteil. XII–XV am 5./10. 1897 zu 99 %. Kurs Ende 1894–99: 
101.25, 101.75, 100.25, 100, –, – %. Notiert in Berlin und Stettin. Seit 1./7. 1900 in Berlin 
mit Anleihe Lit. N zus. notiert. 

Stadt-Anleihe Lit. P lt. Privileg vom 19. Dez. 1898. Gesamtbetrag M. 25 000 000 in 
25 Abteilungen zu je M. 1 000 000, davon in Umlauf 1./4. 1910: M. 21 282 100. 

3½ % Stadt-Anleihe von 1899, Lit. P (Ausgabe I–X). M. 10 000 000 in Stücken à M. 200, 
500, 1000, 2000, 5000. Zs.: 2./1., 1./7. Tilg.: Durch Rückkauf oder Verl. im Aug. per 2./1. des folg. 
Jahres mit jährl. mind. 1¼ % und Zs.-Zuwachs von 1899 ab binnen spät. 39 Jahren; Ver- 
stärkung und Totalkünd. zulässig. Aufgelegt M. 7 000 000 am 16./3. 1899 zu 97 %. Kurs Ende 
1899–1902: 93.75, 92, 96.50, 98.90 %. Notiert Berlin u. Stettin. Seit 2./1. 1903 in Berlin mit 
Anleihe Lit. N u. O zus. notiert. 

3½ % Stadt-Anleihe von 1900, Lit. P (Ausgabe XI–XVII). M. 7 000 000 in Stücken 
à M. 200, 500, 1000, 2000, 5000. Zs.: 2./1., 1./7. Tilg.: Durch Rückkauf oder Verl. im Aug. 
ber 2./1. des folg. Jahres mit jährl. mind. 1 % und Zs.-Zuwachs von 1900 ab binnen spät. 
39 Jahren; Verstärkung und Totalkünd. zulässig. Aufgelegt am 7./3. 1900: M. 6 000 000 zu 
91.90 %, während die Stadt Stettin für eigene Zwecke M. 1 000 000 zurückbehielt. Kurs mit 
Ausgabe I–X zus. notiert. 

3½ % Stadt-Anleihe von 1901, Lit. P (Ausgabe XVIII–XXII). M. 5 000 000 in Stücken 
à M. 200, 500, 1000, 2000, 5000. Zs.: 2./1., 1./7. Tilg.: Durch Rückkauf oder Verl. im Aug. 
ber 2./1. des folg. Jahres mit jährl. mind. 1 % und Zs.-Zuwachs von 1901 ab binnen spät. 
39 Jahren; Verstärkung u. Totalkünd. zulässig. Aufgelegt in Berlin am 26./3. 1901 zu 92.70 %. 
Kurs mit Ausgabe I–XVII zus. notiert. 

3½ % Stadt-Anleihe von 1902, Lit. P (Ausgabe XXIII–XXV). M. 3 000 000 in Stücken 
à M. 200, 500, 1000, 2000, 5000. Zs.: 2./1., 1./7. Tilg.: Durch Rückkauf oder Verl. im Aug. 
Per 2./1. des folg. Jahres mit jährl. mind. 1¼ % und Zs.-Zuwachs von 1902 ab binnen spät. 
39 Jahren; Verstärkung und Totalkünd. zulässig. Eingeführt in Berlin im März 1902. Kurs 
mit Anleihe Lit. P, Ausgabe I–XXII zus.notiert. 

Stadt-Anleihe, Lit. Q lt. staatl. Genehm. v. 8./2. 1904. Gesamtbetrag M. 21 000 000 in 
21 Abteil. zu je M. 1 000 000, davon in Umlauf 1./4. 1910: M. 19 660 600. 

3½ % Stadt-Anleihe, Lit. 0 (Abteil. I–VI). M. 6 000 000 in Stücken à M. 200, 500, 
1000, 2000, 5000. Zs. 1./4., 1./10. Tilg.: Durch Ankauf oder Verl. mit jährl. wenigstens 1½ % 
u. Zs.-Zuwachs von 1904 ab binnen spät. 35 Jahren, verstärkte Tilg. u. Totalkünd. zulässig. 
Aufgel. in Berlin 2./6. 1904 M. 4 000 000 zu 98.50 %. Kurs in Berlin Ende 1904–1909: 98.40, 
98.20, 94.50, 90.50, 91.50, 91.70 %. 

3½ % Stadt-Anleihe von 1905, Lit. 0Q (Abteil. VII=–IX). M. 3 000 000 in Stücken à M. 200, 
500, 1000, 2000, 5000. Zs.: 1./4., 1./10. Tilg.: Durch Ankauf oder Verl. im Nov. per 1./4. des 
folg. Jahres mit jährl. wenigstens 1½ % u. Zs.-Zuwachs von 1905 ab binnen spät. 35 Jahren; 
verstärkte Tilg. u. Totalkünd. mit 3 monat. Frist zulässig. Aufgelegt in Berlin 23./3. 1905 
M. 3 000 000 zu 99.20 %. Kurs in Berlin mit 3½ % Anleihe Lit. Q (Abt. IL=VI) zus. notiert. 
Kurs in Hamburg Ende 1905–1909: 98, 94.50, 90, 91.50, 92 %. 

3½ % Stadt-Anleihe von 1905, Lit. GQ (Abteil. X=XXI). M. 12 000 000 in Stücken à M. 200, 
500, 1000, 2000, 5000. Zs.: 1./4., 1./10. Tilg. durch Ankauf oder Verlos. im Nov. per 1./4. 
des folg. Jahres mit jährlich wenigstens 1½ % u. Zs.-Zuwachs von 1906 ab binnen spät. 
35 Jahren; verstärkte Tilg. u. Totalkündig. mit 3 monat. Frist zulässig. Zahlst. für alle 
Anleihen: Stettin: Kämmereikasse, Wm. Schlutow, Landschaftl. Bank der Prov. Pommern, 
Pomm. Depositenkasse u. Wechselstube der Bank f. Handel u. Ind.; Berlin: Seehandlung, 

XIII*  


